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Die HEIMATBÜHNE REINSBERG bedankt 
sich bei allen für die konstruktive 

Zusammenarbeit und Unterstützung, 
insbesonders bei: 

 

Raiffeisenbank im Erlauftal, Filiale Reinsberg 
 

Kirchenwirt – Gh. Brandl, Reinsberg 
 

Burgtaverne – Gh. Stadler, Reinsberg 
 

sowie beim Hausherrn, dem Musikverein 
Reinsberg 

 
 
 
 

DANKE! 

 
HEIMATBÜHNE REINSBERG 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

Eine ENGLISCHE KRIMINALKOMÖDIE 
in 3 Akten  

von Jack Popplewell 
 
 
 

KLEINER  
THEATERFÜHRER 

 



PERSONEN UND IHRE DARSTELLER 
 
 
 

David Warren 
Franz Prüller - Servicetechniker 

Seit 1982 als Souffleur, Spieler, Techniker bei der Heimatbühne. Auf 
den Brettern als Ferner Franz im "Meineidbauer", als Martin Werner 
in "Die blauen Maus" oder als Engelschalk von Reinsberg im 
"Adelhaidfestspiel". Im Vorjahr mitgespielt bei „Charly´s Tante u. im 
„Eisenwurzen-Kamasutra“, u.a.m. 
 
 

Wilkinson 
Rudolf Schleicher – Maschinenführer 

Seit 1963 auf der Heimatbühne, als Schneider Würmel in „Bruder 
Martin“, als Viehhändler Adler in „Kein schöner Land, als Billi 
Bartlett in „Der Mustergatte“, als Albrecht in „Auf der Schattseit“, 
als Pfarrer im „Adelhaidfestspiel oder als Schwarzer Graf im „Eisen-
wurzen-Kamasutra“ u.a.m. 
 
 

Penelope 
Rita Frühwald - Büroangestellte 

Seit 1989 auf der Heimatbühne als Susi in "Die blaue Maus", als 
Klärchen Gunderloch in "Der flöhliche Weinberg" oder als Lotte im 
"Meisterboxer" und im Vorjahr als Anita in „Charly`s Tante“, u.a.m. 
 
 

Peabody – Vater von der Einbrecherin 
Gerhard Trimmel - Bauarbeiter 

Seit 1992 auf der Heimatbühne als Wirt und Bürgermeister in "Kein 
Platz für Idioten", als Jack Wheeler in "Der Mustergatte", als 
"Meisterboxer"oder als Pedro in „Charly’s Tante“ auf den Brettern, 
u.a.m. 

Lady Warren -  Mutter von David 
Theresia Berger - Hausfrau 

Seit 1962 auf der Heimatbühne. Sie spielte u.a. mit in „Der Meineid-
bauer“, „Bruder Martin, „Die lustige Wallfahrt“, „Kein Platz für 
Idioten“,„Kein schöner Land“. Im Vorjahr spielte sie die Wirtin im 
„Eisenwurzen-Kamasutra“. 
 
 

Helen – Verlobte von David 
Klara Höhlmüller -  Volksschullehrerin 

Seit 1983 auf der Heimatbühne, z.B im „Meineidbauer“, in „Das 
Mädel aus der Vorstadt“ oder beim „Adelhaidfestspiel“ auf der 
Burgruine Reinsberg. 
 

Pidgeon - Kriminalinspektor 
Leopold Jungwirth - Landwirt 

Seit 1981 bei der Heimatbühne, ab 1988 Obmannstellvertreter. Auf 
der Bühne zu sehen als Pfarrer Gruber in "Kein schöner Land" oder 
Jochen Most in "Der fröhliche Weinberg" oder 1997 als Gsenger in 
"Auf der Schattseit", sowie als Charly Müller in „Charly’s Tante“. Im 
Vorjahr mitgewirkt im „Eisenwurzen-Kamasutra“, u.a.m. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



MITWIRKENDE HINTER DEN KULISSEN 
 
 
 

 

Frisuren und Maske 
Sandra Wolmersdorfer - Friseurmeisterin 
Seit 1995 bei der Heimatbühne für Frisuren u. Maske zuständig. 
 
Renate Prüller  II - Hausfrau 
Bei der Heimatbühne ebenfalls für den Bereich Maske tätig, 
 

Souffleuse u. Requisiten 
Renate Prüller  I - Hausfrau 
Seit 1986 Souffleuse der Heimatbühne, Seit 1990 Mitarbeiterin des 
örtlichen Bildungs- und Heimatwerkes. 
 

Kostüme 
Martha Zihr – Volksschullehrerin 
Seit 1997 bei der Heimatbühne  in „Auf der Schattseit“, als Mrs. 
Whitebacker in „Charly´s Tante“ oder die Mamsell im 
„Eisenwurzen-Kamasutra“ u.a.m. 
 

Licht und Tontechnik 
Franz Prüller - Servicetechniker 
Seit 1982 für sämtliche technische Belange der Heimatbühne 
zuständig. 
 
Werner Hörhann – Schüler 
Seit 1998 im Bereich Licht- und Tontechnik tätig.  
 
Johann Scharner – Angestellter 
Bei der Heimatbühne seit Jahren für die Technik zuständig. 
 
 

Brave  Diebe 
 

Krimi 
Von Jack Popplewell 

Deutsche Fassung von Hans Jaray 
 

Daß es sich bei Diebstahl und Einbruch nur 
um eine individuelle Form der Eigentumsübertragung 
handelt, beweist dieses freche Lustspiel. Als der 
charmante Müßiggänger David die 17 jährige 
Einbrecherin Penelope in seiner Wohnung ertappt, 
zwingt er sie mittels einer Moralpredigt, den Beruf zu 
wechseln. Das wiederum kann der philosophisch 
angehauchte Gentlemangauner und Vater von 
Penelope, Mr. Peabody, nicht dulden. Er sucht David 
auf, um ihn in die hohe Schule des Diebstahls 
einzuweihen. Die Welt von David bricht aus den 
Fugen. Inspektor Pidgeon fahndet bei ihm nach 
gestohlenem Schmuck, und seine Mutter, Lady 
Warren, Enkelin eines Diebes, rät ihrem verwirrten 
Sohn, Penelope zu heiraten. Die junge Exgaunerin 
folgt ihren eigenen Plänen, indem sie den faulen 
David zur Arbeit bekehrt und in einem Flugzeug nach 
Kanada entführt. 

 
Wie im Volksstück „Bezahlt wird nicht“ von Darie Fo 
wird hier gezeigt, daß Diebstahl nichts anderes als eine 
„ganz normale“ Erscheinung der Eigentumsübertragung 
ist. 
 
 



Geschätzte Theatergäste! 
 
Mit dieser Kriminalkomödie feiert die HEIMATBÜHNE 
REINSBERG unter meiner Leitung ein kleines 
Jubiläum. Es ist dies die 25. Theaterproduktion seit 
dem Jahr 1981. Ich möchte diesen Anlaß nutzen, um 
Ihnen einige Daten und Zahlen zu präsentieren. 
 

Die Heimatbühne ist im 53. Jahr ihres Bestehens und 
bringt die 24. Produktion auf die Bretter, die für uns die 
Welt bedeuten. Ein kurzer Rückblick auf 18 Jahre 
Theaterarbeit. Seit 1981 wurden 

8 Volksstücke 
7 Boulevardkomödien 
1 Anzengruberdrama 
2 Felix Mitterer Stücke 
4 Theaterproduktionen am Bauernhof, davon 1 

Auftragswerk 
2 Theaterproduktionen auf der Burgruine 

Reinsberg,  
beides Auftragswerke 

zur Aufführung gebracht. 
Eine Theatertournee führte uns in vier NÖ Gemeinden. 
Das Festival der Guten Laune im Traisenpark St. 
Pölten wurde mitorganisiert und mitgestaltet. Ein Auftritt 
bei den Rogatsbodener Kulturtagen, die Teilnahme 
beim Theaterfest in Schößburg (Siebenbürgen), sowie 
die Mitorganisation des Ostarrichi Theaterfestivals auf 
der Burgruine Reinsberg brachten viele Stunden Arbeit, 
schöne Erfolge, Imagewerbung für unsere Gemeinde 
und wunderbare Erinnerungen an unzählige Anekdoten 
in einer tollen Gemeinschaft mit sich.  
 

Dem Vereinsvorstand, den Spielern, den Akteuren 
hinter den Kulissen,  

sowie Ihnen werte Gäste für Ihre Treue  
sage ich ein aufrichtiges  

DANKE. 
 

Obmann 
Karl Prüller 

 
Reinsberg, im Jänner 1999 

 
Bühnenbild 
Alois Zulehner - Landwirt 
Seit 1981 bei der Heimatbühne als Spieler aber vor allem als Bühnen-
bildner im Einsatz. 
 

Werbung und Schriftverkehr 
Silvia Heigl - Gemeindesekretärin 
Bei der  Heimatbühne seit 1982 und seit 1988 als Schriftführerin 
tätig. 
 
Rudolf Schleicher jun. - Angestellter 
Erster Auftritt auf der Heimatbühne 1983, seither als Spieler und seit 
1996 als Schriftführerstellvertreter aktiv. 
 

Kassa 
Gertraud Nosofsky - Arzthelferin 
Seit 1996 Kassier der Heimatbühne Reinsberg. 
 

Regie und Gesamtleitung 
Karl Prüller - Mechaniker 
Seit 1981 Leiter der Heimatbühne Reinsberg und seit 1990 Leiter der 
Ortsstelle des NÖ Bildungs- u. Heimatwerkes. 
 


